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TERMINE

Sa 6.10. bis Mo 08.10.18 
Chilbi im und ums Rathaus 
  

Donnerstag, 11.10.18 
15-17 Uhr im Bürgerhaus 
Seniorencafé 
  

Samstag, 13.10.18, 15 Uhr 
Stemmerstraße 24 
Feuerwehr Hauptübung 

Dienstag, 16.10.18, 18 Uhr 
Bürgersaal Büsingen 
Vortrag „Qualifi zierung zur 
Tagesmutter/-vater“ 
  

Dienstag, 16.10.18, 19 Uhr 
Ratssaal Büsingen 
Vortrag „Gesundheit im 
21. Jahrhundert“ 
  

Donnerstag, 18.10.2018 
19 Uhr im Bürgerhaus 
Gemeinderatssitzung 
  

Sonntag, 28.10.2018, 
17 Uhr 
Bergkirche St. Michael 
Büsingen 
Konzertgitarre: 
Magnus Panek 
  

Samstag, 03.11.2018 
ab 18 Uhr 
Turnhalle Büsingen 
Turner-Chränzli / 
Damenriege Büsingen 

Liebe Büsingerinnen, 
liebe Büsinger, 
  

Altersgerechte Wohnanlage 
 – Einladung zum Bürgerdialog – 
  

Nachdem die Erschließung des ehemaligen Nazarener Gebietes nahezu abgeschlossen 
ist, liegt der Fokus voll und ganz auf dem Projekt „altersgerechte Wohnanlage“. 
  
Der Gemeinderat hat diesem Projekt in der Ortsmitte zugestimmt, und mit dem Inves-
tor, unter der Leitung von Herrn Fischer, konnte ein Konzept in der Ortsmitte aufgegleist 
werden. 
  
In einem Bürgerdialog wollen wir Ihnen die Pläne und Konzeption zu diesem Projekt vor-
stellen und zwar am 
  

Mittwoch, 24. Oktober 2018 
um 19:00 Uhr 

im Rathaus, Bürgersaal 
  

Nehmen Sie an diesem Bürgerdialog teil und geben Sie uns Ihr Feedback. Ich freue mich 
auf Ihr Kommen. 
  
Mit den besten Grüßen und Wünschen 
Ihr Bürgermeister
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   wichtiGe rufNummerN / 
NotdieNste

Ihr nächstes GEMEINDEBLATT  
erscheint am 07. November 2018. 

Bitte senden Sie Ihre Beiträge bis 
Mittwoch, 31. Oktober 2018  an gemeinde@buesingen.de

VORWAHLNUMMERN 
FÜR BÜSINGEN
aus Deutschland 07734-
aus der Schweiz 0049-7734-

VORWAHLNUMMERN 
VON BÜSINGEN
in die Schweiz 0041
+ entsprechende Vorwahl
der jeweiligen Netzgruppe

DEUTSCHLAND
Polizei-Notruf 1 10
Feuerwehr-Notruf 1 12
aus 
Schweizer Netz 0049 7732 19222
Rettungsdienst, Krankentransport
+ Notarzt 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
(bei Unerreichbarkeit des 
eigenen Arztes)
 116 117
Zahnärztliche 
Notrufnummer:  01803-22 25 55-25
Krankenhaus Singen (Hegau-
Klinikum GmbH) 07731-89-0
Polizeiposten 
Gottmadingen 07731-1437-0
Polizei Singen 07731-8 88-0
Telefonseelsorge:
Evangelisch 0800-1 11 01 11
Katholisch 0800-1 11 02 22

SCHWEIZ
Sanitätsnotruf und Auskunft
ärztl. Notfall
Dienst 0041-44-6510511
Rega (Heli) 0041-333 333 333
Toxikologisches Zentrum
(Vergiftungen) 0041-44-2 51 51 51
Polizei
Schaffhausen 0041-52-6 24 24 24
Kantonsspital
Schaffhausen 0041-52-6 34 34 34
Privatklinik
Belair 0041-52-6 32 19 00
weitere wichtige Rufnummern
in Schaffhausen
SH-Power     0041-52-6 24 13 00
SASAG (Kabel-
fernsehen) 0041-52-6 330111
Stadtverwaltung
Schaffhausen 0041-52-6 32 51 11
Kantonsverwaltung
Schaffhausen 0041-52-6 32 71 11

GEMEINDEVERWALTUNG
Internet: www.buesingen.de
E-mail: gemeinde@buesingen.de
Vorwahl: 07734-
deutsche Faxnummer 9302-50

Amt/Sachbearbeiter: Tel.-Nr.:
Telefonzentrale 9302-0

Einwohnermelde-, Pass-  9302-29 
und Fundamt, Gewerbe,  9302-26
meldeamt@buesingen.de

Soziale Angelegenheiten 9302-26
Renten 
ritter@buesingen.de 

Gemeindekasse 9302-21
steiner@buesingen.de 

Kämmerei, Personal  9302-22
riester@buesingen.de 

Rechnungsamt,  9302-28
hugenschmidt@buesingen.de 

Sekretariat, Gemeindebrief, 
 9302-30
Standesamt, Grundbucheinsicht 
jueppner@buesingen.de

Bürgermeister 9302-31
moell@buesingen.de 

Hauptamt, Bausachen, 
Friedhof, Ortspolizei,  9302-33
schnell@buesingen.de

Wassermeister
Herr Zimmermann 934064
mobil 0171 1242794
Schweizer Anschluss 
Gemeindeverwaltung Büsingen:
Telefon 052-634 00-30
Telefax 052-634 00-25

Vermietung Räume Bürgerhaus
Wigger C.  97696
wigger@buesingen.de
Grundschule 6377
Kindertagesstätte 1404 
scholz@buesingen.de
Strandbad 6328
Förster Christoph Wimmer 
 07531-800-3516
mobil 0175 2234310

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung
Mo., Di., Mi. u. Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffplatz
Bauhofgelände Herblinger Str. 21
Dienstag: 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 - 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr

Es können folgende Wertstoffe 
und Abfälle entsorgt werden:
Papier, Karton
Glas
Alteisen, Schrott, Altmetall
Elektrogeräte, Elektroschrott
Heckenschnitt, Äste
Windeln, Konservendosen

 

 
   NachrichteN 

der GemeiNdeverwaltuNG

   ALLGEMEINES

Liebe Büsingerinnen und Büsinger, 
  
am Mittwoch, dem 10. Oktober 2018 bleiben Rathaus und 
Kindertagesstätte wegen unseres diesjährigen Betriebsaus-
flugs ganztags geschlossen. 
 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 
Am Donnerstag, 11. Oktober sind wir zu den gewohnten Öff-
nungszeiten gerne wieder für Sie da. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
und das Kita-Team 

 
 
 

Neues aus dem Gemeinderat - Personalwechsel 
im Gremium 
Herr Hanspeter Vestner hat aus wichtigem Grund das Ausschei-
den aus dem Gemeinderat beantragt. Diesem Wunsch hat das 
Gremium in seiner Sitzung vom 13. September 2018 entspro-
chen und das Rücktrittsgesuch angenommen. 

Herr Vestner war über 28 Jahre Mitglied des Büsinger Gemein-
derates. 

In der letzten Sitzung wurde über das Ausscheiden befunden. 
Die Würdigung seines großartigen Engagements als Gemeinde-
rat und sein ehrenamtliches Wirken zum Wohle der Gemeinde 
Büsingen mit ihrer Bürgerschaft erfolgt noch. Wir berichten so-
dann an dieser Stelle und informieren Sie hierüber. 

Nachfolger von Herrn Hanspeter Vestner ist nunmehr Gemeinde-
rat Walter Güntert. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 

Grünmüll-Abfuhr- ab 07.00 Uhr  
Mittwoch, 03.10.2018 
Mittwoch, 10.10.2018 
Mittwoch, 17.10.2018 
Mittwoch, 24.10.2018 
Mittwoch, 31.10.2018 
  
Schwarzkehricht-Abfuhr 
14-täglich - ab 13.00 Uhr 
Donnerstag, 11.10.2018 
Donnerstag, 25.10.2018 
  
Gelber Sack 
Abfuhr ab 06.00 Uhr  
Donnerstag, 25.10. 2018 
  
Altpapiersammlung 
Samstag, 13.10.2018, ab 9 Uhr 
  
Nächste Sperrgutabfuhr 
Freitag, 09. November 2018, ab 07.00 Uhr
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Sie haben Interesse an der 
Qualifizierung zur Tages-
mutter/Tagesvater? 

...Dann besuchen Sie unsere Informationsveranstaltung! 
Was leisten Tagesmütter und Tagesväter? Welche Voraussetzun-
gen müssen Sie mitbringen? 
Was können Sie mit dieser Tätigkeit verdienen? Der Tagesmüt-
terverein Landkreis Konstanz e.V. informiert über das Tätigkeits-
feld der Kindertagespflege. 
Termin: Dienstag, den 16. Oktober 2018, um 18.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Junkerstraße 86, Büsingen am Hoch-
rhein – Bürgersaal im Rathaus 
Weitere Informationen bei der Beratungsstelle des Tagesmütter-
vereins Landkreis Konstanz e.V.: 
Fachberatung Singen: 07731/793982 und 
singen@tagesmuetterverein.info 
  

 

 Sperrung Postweg   
Von Samstag, 06. Oktober bis Montag, 08. Oktober 2018 fin-
det auf dem Rathausplatz und im Bürgerhaus die traditionelle 
Chilbi statt. Der Postweg wird daher von Samstag, 11:00 Uhr 
bis Montag gegen 21:00 Uhr für den gesamten Verkehr ge-
sperrt sein. Wir bitten die Anwohner, welche von der Vollsper-
rung unmittelbar betroffen sind, für diese Einschränkungen 
um Verständnis. 

 
 
 

Doris Wagner feierte 80. Geburtstag 
Direkt an ihrem Geburtstag erhielt unsere liebe Jubilarin, Frau 
Wagner, die Glückwünsche der Gemeinde charmant überbracht 
von Gemeinderätin Anja Heller. Sie hat diese schöne Aufgabe in 
Vertretung von Herrn Bürgermeister Möll gerne übernommen. 
So kam es, dass die „Geschenk-Korbmacherin“ einmal selbst das 
liebevoll bestückte Gebinde mit Büsinger Köstlichkeiten überrei-
chen konnte. Daraus wurde ein fröhliches Treffen - diese Begeg-
nung wurde mit einem Gläschen Sekt gefeiert! 

Jubilare des Monats   
Herzlichen Glückwunsch    
Herr Hans Wehrli 
Zum 82. Geburtstag am 02. Oktober 
  
Frau Leonore Lauterborn-Gräter 
Zum 84. Geburtstag am 05. Oktober 
  
Frau Anna Luise Hauenstein 
Zum 83. Geburtstag am 24. Oktober 
  
Frau Marie Hundsdorff 
Zum 88. Geburtstag am 30.Oktober 
  
Die Gemeinde Büsingen gratuliert 
recht herzlich und wünscht alles 
Gute, vor allem Gesundheit! 
   
 
   aus dem 

GemeiNderat

Bericht zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
am Dienstag, 13.09.2018 

Tagesordnung: 
Ausscheiden von Herrn Gemeinderat Hanspeter Vestner aus 
dem Gemeinderat – Nachrücken von Walter Güntert 
Der Gemeinderat hat dem Ausscheidungsgesuch des langjäh-
rigen Gemeinderates Hanspeter Vestner aus wichtigem Grund 
zugestimmt. Bürgermeister Möll und Gemeinderat bekundeten 
in entschuldigter Abwesenheit von Hanspeter Vestner Dank und 
Anerkennung für die geleisteten Dienste. 
Als Nachrücker i.S. der Gemeindeordnung hat sich dankens-
werter Weise Walter Güntert bereit erklärt, das Amt kurzfristig 
zu übernehmen. Nachdem festgestellt wurde, dass keine Hin-
derungsgründe für den Eintritt vorliegen, wurde er von Bürger-
meister Markus Möll vereidigt und „Herzlich Willkommen“ in der 
Ratsrunde geheißen. 

Antrag auf Bauvorbescheid – Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Schwimmbad, Gartenhaus, Stellplätzen und einem 
Kinderspielplatz, Flst Nr. 3361/1 und 3356, Griesstraße 
Aufgrund der Lage im baurechtlichen Außenbereich ist das Vor-
haben nach § 35 BauGB zu beurteilen. In diesem sind nur privile-
gierte Vorhaben zulässig. Da es sich beim beantragten Vorhaben 
nicht um ein solches handelt, stimmte der Gemeinderat dem An-
trag mehrheitlich nicht zu. 

Bauantrag – Herrichten von 3 Stellplätzen Flst Nr. 135, 
Kehlhofstraße 
Das nach § 34 BauGB zu bewertende Vorhaben fügt sich in die 
Umgebungsbebauung ein. Für das Vorhaben muss eine Straßen-
laterne um 2,3 m versetzt werden. Nachdem Bürgermeister Möll 
informierte, dass dies aus Sicht der EKS möglich ist, hat der Ge-
meinderat dem Vorhaben einstimmig zugestimmt mit der Maß-
gabe, dass die Versetzungskosten für die Straßenlaterne von den 
Bauherren zu übernehmen sind. 

Bauantrag  auf Bauvorbescheid – für ein freistehendes 
Wohnhaus sowie ein Doppelhausauf Flst.: 122 + 560, Junker-
straße 35  
Das nach § 34 BauGB zu bewertende Vorhaben fügt sich in die 
Umgebungsbebauung ein. Besonders zu besprechen war der 
Antrag des Bauherrn, dass die Zufahrt über die davor liegende 
Bushaltestelle erfolgen soll. Im Kreise des Rates wurde hier kein 
Problem gesehen. Die Zufahrt ist jedoch letztlich vom Landrat-
samt zu beurteilen. Der Gemeinderat stimmte dem Antrag auf 
Bauvorbescheid unter dem Vorbehalt der Genehmigung der Zu-
fahrtsituation durch das Landratsamt einstimmig zu.  
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Antrag auf Bauvorbescheid: Neubau eines 2 geschossigen 
Wohnhauses mit Doppelgarage Flst. 571, Kehlhofstraße 
Das nach § 34 BauGB zu bewertende Vorhaben fügt sich in die 
Umgebungsbebauung ein. Der Gemeinderat stimmte dem An-
trag auf Bauvorbescheid mehrheitlich zu. 

Bauantrag – Genehmigung von Befreiungen - Neubau ei-
nes Einfamilienhauses mit PKW-Garage und Geräteraum 
Wieslestraße, Flst.Nr. 5236 
Das Vorhaben liegt im Bereich des Bebauungsplans „Auf dem 
Gries und Wiesle“. Für das geplante Vorhaben waren Befreiun-
gen von den Festsetzungen des Bebauungsplans bezüglich der 
Baugrenzen für das Gebäude, die Terrasse und für den Dach-
vorsprung zu beraten. Mit Hinweis auf bereits erteilte Befreiun-
gen in der Umgebung von Bürgermeister Markus Möll stimmte 
der Gemeinderat den beantragten Befreiungen einstimmig zu. 

Feststellung der Jahresrechnung 2017  
Kämmerer Frank Riester erläuterte die Eckpunkte des anste-
henden Jahresabschlusses der Haushaltsrechnung für 2017. Im 
Verwaltungshaushalt 2017 fielen Einnahmen und Ausgaben in 
Höhe von je 6.507.776,18 € an (Vorjahr: 6.427.730,91 €). Hierin 
enthalten ist eine Zuführung vom Verwaltungs- an den Vermö-
genshaushalt in Höhe von 1.225.788,50 € (Vorjahr: 2.175.662,54 
Euro €). Gegenüber im Haushaltsplan 2017 für die Zuführung 
veranschlagten 278.000 € stellt dies immerhin eine Verbesse-
rung dar, wenngleich die verbuchte Zuführung gegenüber den 
Vorjahren deutlich gesunken ist. Auf der Einnahmeseite des Ver-
waltungshaushaltes hat die Gemeinde, wie bereits in den Vor-
jahren, auch 2017 wieder von konjunkturbedingt hohen Zuwei-
sungen beim Finanzausgleich und bei den sonstigen staatlichen 
Zuweisungen profitiert. 
Im Vermögenshaushalt 2017   fielen in 2017 Einnahmen und 
Ausgaben in Höhe von je 1.451.108,35 € an (Vorjahr 2.284.723,65 
€). Geplant für 2017 waren Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von 4.784.500 €. Die deutlich geringeren Ausgaben im Vermö-
genshaushalt gegenüber der Haushaltsplanung sind durch 
Verlagerung von Maßnahmen in den Verwaltungshaushalt, die 
Auslagerung des Projekts Ortsmitte auf einen Treuhänder, die 
nicht erfolgte Realisierung eines geplanten Landkaufs , den 
verschobenen Baufortschritt beim Hochbau für den FC sowie 
durch diverse nicht voll ausgeschöpfte Anschaffungsansätze zu 
erklären. Durch die insgesamt geringeren Ausgaben und höhe-
ren Einnahmen im Vermögenshauhalt konnte die Rücklagenent-
nahme mit 214.147,32 € deutlich geringer als geplant (3.751.500 
€) ausfallen. 
Frank Riester zog das Fazit aus der Jahresrechnung 2017, wo-
nach die zurückgehende Zuführung bei weiterhin konjunktur-
bedingt hohen stattlichen Zuweisungen trotz der noch guten 
Haushaltslage ein durchaus ein ernstzunehmendes Signal für 
die nächsten Jahre der Büsinger Haushaltswirtschaft darstellt. 
Dies vor allem, weil wieder mit zurückgehenden stattlichen 
Zuweisungen in den nächsten Jahren gerechnet werden muss. 
Mit der Einführung des Neuen Kommunalen Haushalts- und 
Rechnungswesens zum Stichtag 01.01.2020 und der Vorgabe, 
dass dann im Ergebnishaushalt der Gemeinde zwingend alle 
Abschreibungen zu erwirtschaften sind, kommen außerdem 
bereits in naher Zukunft zusätzliche Belastungen auf den Ge-
meindehaushalt zu. Die Verwaltung sprach sich daher für eine 
Maßhaltung bei den Ausgaben und für die rechtzeitige Stär-
kung der Einnahmen aus. 

Wasserversorgung - Anpassung der Gebührensätze rückwir-
kend zum 01.01.2018 und Beschluss einer Änderungssat-
zung für die Wasserversorgung 
Die Gebührensätze der Gemeinde im Bereich der Wasserver-
sorgung wurden effektiv letztmals zum 01.01.2010 angepasst. 
Seit vielen Jahren erzielt der gemeindewirtschaftsrechtliche 
Bereich der Wasserversorgung immer wieder deutliche Defizi-
te. Dies weiterhin, obwohl zwischenzeitlich die Kosten für den 

Wasserbezug durch erhebliche Reduzierung der Wasserverluste 
deutlich gesenkt werden konnten. Die dauerhaften Defizite wi-
dersprechen dem Verursacherprinzip und gehen ansonsten zu 
Lasten des Gesamthaushaltes. 
Kämmerer Frank Riester stellte die Neukalkulation der Gebüh-
ren und den kostendeckenden Gebührenvorschlag der Ver-
waltung vor. Dieser beinhaltet den Verzicht auf die Einstellung 
der Vorjahresverluste in die Kalkulationen, da der notwendige 
Gebührensprung dann zu hoch ausfallen müsste. Der Gemein-
derat folgte dem Vorschlag einstimmig, zum 01.01. 2018 die Ver-
brauchsgebühr von derzeit 1,42 € auf 1,48 € zuzgl. MwSt. von 4 
Cent (gesamt auf 1,52 € je cbm) anzuheben. Ebenso werden die 
Grundgebühren von derzeit 1,00 € im Monat pro Zähler auf 2,00 
€ angepasst. Auf die anstehende Erhöhung war Anfang 2018 im 
Amtsblatt hingewiesen worden. Die Berücksichtigung der rück-
wirkenden Gebührensteigerung erfolgt mit der Jahresabrech-
nung für 2018. Der Gemeinderat beschloss den dazu vorgelegte 
Änderungssatzung ebenso einstimmig als Satzung. 

FC Büsingen – aktueller Bericht zum Stand des Clubhaus-
baus 
Gemeinderat Helmut Waldvogel berichtete stellvertretend für 
den entschuldigten Vorsitzenden Elias Meier über die Einwei-
hung des Clubhauses am 2.September und bedankte sich bei 
Gemeinderat Axel Thoma für die kurzfristige krankheitsbe-
dingte Vertretung von Bürgermeister Markus Möll am Einwei-
hungstag. Axel Thoma sieht im neuen Clubhaus einen Gewinn 
und eine Begegnungsstätte fürs ganze Dorf. Helmut Waldvogel 
übereichte für den FC an Bürgermeister Markus Möll eine Dan-
kesurkunde und einen Fanschal und sicherte die namentlichen 
Reservierung eines Stuhls im Clubhaus zu. Bürgermeister Mar-
kus Möll bedankt sich seinerseits für die gute Zusammenarbeit 
und wünschte dem Verein „Alles Gute“ im neuen Clubhaus. 

Neuerrichtung eines Ballfangzauns an der Schulsportanla-
ge - Vergabeentscheidung  
Die Zaunanlage ist über weite Bereiche abgängig. Der Ersatz 
des Maschendrahtzauns müsste zwangsläufig über die gesamte 
Länge erfolgen. Der Gemeinderat beriet über die Varianten den 
Zaun entweder wieder durch einen Maschendrahtzaun zu erset-
zen oder in stabilerer Stabmattenausführung zu bauen, die al-
lerdings 4.610,00 € (netto) teurer kommt. Aufgrund der deutlich 
längeren Haltbarkeit entschied sich der Gemeinderat schließlich 
einstimmig für die Stabmattenvariante. Der Auftrag wurde an 
die Firma Hildebrand aus Engen-Biesendorf zum Angebotspreis 
von 18.630,00 € (netto) vergeben. Die Fa. war vor kurzem bereits 
an weiteren Stellen im Ort mit dem Zaunersatz beauftragt wor-
den und konnte daher einen guten Angebotspreis abgeben. 
  
 

Gemeinderatssitzung vom 20.09.2018 
Ein Gremium, bestehend aus vier Gemeinderäten sowie Bür-
germeister Markus Möll und Kämmerer Frank Riester, hat be-
reits in zwei Sitzungen vorab die „Richtlinien für die Vergabe 
von gemeindeeigenen Bauplätzen“ sowie ein dazugehöriges 
Punktesystem erarbeitet. Grund hierfür ist die große Anzahl an 
Bewerbungen für einen Bauplatz im Neubaugebiet „Ortsmitte“. 
Durch die Vergaberichtlinien soll es möglich sein, die Bauplät-
ze diskriminierungsfrei zu vergeben. Die Verwaltung stand bei 
der Erstellung der Richtlinien dem Gremium beratend zur Seite. 
Letztendlich bestimmte und gewichtete der Gemeinderat über 
die jeweiligen Punkte. Die Kriterien sollen nicht nur für das Bau-
gebiet „Ortsmitte“ verwendet werden, sondern auch in Zukunft 
generell beim Verkauf von Gemeindeeigenen Grundstücken 
angewandt werden.  

Das Punktesystem und die Vergaberichtlinien bewerten Punkte 
wie Ortsansässigkeit, familiäre Gesichtspunkte und Sonstiges. 
Wobei unter Sonstigem, Soziales, wie beispielsweise Vereinstä-
tigkeit und ehrenamtlichen Engagement, gemeint ist. 
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Öffentliche Bekannmachung 
Feststellung der Jahresrechnung 2017 
Der Gemeinderat der Gemeinde Büsingen hat gem. § 95 Gemein-
deordnung in öffentlicher Sitzung am 13.09.2018 das Ergebnis 
der Jahresrechnung 2017 festgestellt. Die Feststellung der Jah-
resrechnung 2017 wird gemäß gem. § 95 Abs. 3 GemO in Verbin-
dung mit der Satzung über die Form der Öffentlichen Bekannt-
machung vom 08.08.1996 in der Zeit vom 04.10. bis 19.10.2018 
an der Anschlagtafel des Rathauses Büsingen, Junkerstraße 86, 
ausgehängt. 
Die gesamte Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt 
vom 04.10. bis 19.10.2018 im Rathaus Büsingen, Zimmer 3, wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten zur Einsicht aus. 
Büsingen am Hochrhein, den 18. September 2018 
  
Markus Möll Frank Riester 
Bürgermeister Fachbeamter für das Finanzwesen 
 
 

Änderungssatzung Wasserversorgung
Hiermit weisen wir darauf hin, dass die nachstehende, am 
13.09.2018 in öffentlicher Sitzung beschlossene Änderungs-
satzung Wasserversorgung, entsprechend unserer Bekannt-
machungssatzung an der Verkündigungstafel am Rathaus 
vom 04.10.- bis 19.10.2018 öffentlich bekannt gemacht wird. 
  

Gemeinde Büsingen am Hochrhein 
Landkreis Konstanz 

  
2. Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss an die 
öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung – WVS) vom 
13.01.2011, zuletzt geändert durch 1. Änderungs-Satzung vom 
15.12.2011 
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20 und 42 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Büsingen am Hochrhein am 
13.09.2018 folgende Änderungs-Satzung beschlossen: 

Artikel I 
Änderungen 
Die Satzung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversor-
gungsanlage und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung – WVS) vom 13.01.2011, zuletzt geän-
dert durch 1. Änderungs-Satzung vom 15.12.2011, wird wie folgt 
geändert: 

§ 42 Absatz 1 erhält folgende Fassung (Die Absätze (2) und (3) blei-
ben unverändert):  

§ 42 Grundgebühr 
(1) Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erho-
ben (Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer Nenn-
größe von:
 
Nenndurchfluss (Qn) 1,5 & 2,5 3,5 & 5 (6) 10 m³/h 
Euro/Monat 2,00 4,00 7,00 
Alternativ für Zähler mit Kennzeichnung gemäß der Europäi-
schen Messgeräterichtlinie (MID):

Dauerdurchfluss (Q3) 2,5 & 4 6,3 & 10 16 m³/h 
Euro/Monat 2,00 4,00 7,00 
Hinzu kommt die gesetzliche Mehrwertsteuer. 

§43 erhält folgende Fassung: 
Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessen Wassermenge (§ 
44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubikmeter 1,48 
€ zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. 

§ 53 Umsatzsteuer wird nach § 52 neu eingefügt 
(Das Inkraftreten der Satzung wird künftig in § 54 geregelt): 

Soweit Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten Abga-
ben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) zu-
grunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.  
  
Artikel II 
Inkrafttreten 
Diese Änderungs-Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2018 
in Kraft. 

Hinweis:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG Mängel 
bei der Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn sie zu einer 
nur geringfügigen Kostenüberdeckung führen. 
Büsingen am Hochrhein, den 13. September 2018 

Markus Möll 
Bürgermeister 
 
 

Hauptübung 2018 ab 15:00 Uhr im Stemmer 
Liebe Büsinger 
Am Samstag dem 13. Oktober 2018 ab 15:00 Uhr führen wir un-
sere Hauptübung in der Stemmerstrasse 24 durch. Sie sind herz-
lich eingeladen uns dabei über die Schulter zu schauen und uns 
zu unterstützen, wenn wir mit dem Rettungsdienst zusammen 
Menschenrettungen durchführen und einen Brand löschen. 
Nach dem Abschluss der Hauptübung dürfen Sie gerne einmal 
ein Strahlrohr und eine Wärmebildkamera ausprobieren oder ein 
Atemschutzgerät anlegen. 

Bild vom Übungsort und dem Treffpunkt für Gäste in der Stem-
merstrasse 24. Wir werden während der Übung die Strasse teil-
weise sperren, so dass Sie sich auch auf der Strasse einen guten 
Platz zum Zuschauen suchen können. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Am Samstag dem 22. September 2018 waren zwei Atemschutz-
träger der Feuerwehr Büsingen das erste Mal in einem Brand 
Übungscontainer in Deutschland zur sogenannten Heissausbil-
dung. Bisher waren wir immer in der Schweiz im Übungscontai-
ner der Feuerpolizei im Kanton Schaffhausen oder auch dieses 
Jahr zum ersten Mal im Ausbildungszentrum in Andelfingen. 

In dem Container wurden gleich mehrere Brandstellen simu-
liert, teilweise gleichzeitig: Brand eines Elektrokasten, Brand ei-
ner Gasleitung, Brand eines Betts, Brand unter einer Treppe und 
der Flashover (eine Flammenwelle unter der Decke – die Rauch-
durchzündung) 
Dabei werden im inneren Temperaturen von über 300 Grad Cel-
sius erreicht, welche auch durch die Schutzausrüstung sehr gut 
spürbar ist. So werden Situationen mit echtem Feuer simuliert 
und Erfahrungen gesammelt, die bei einem Brand entstehen 
können, die sonst nicht geübt werden können. Da wir glückli-
cherweise in Büsingen selten Brände haben, machen wir uns 
auf diese Weise fit, falls es dann doch mal passiert und wir damit 
schneller und effektiver eingreifen können. Zudem ist es wichtig 
die Grenzen der Schutzkleidung rechtzeitig zu erkennen, damit 
der Körper nicht überlastet wird oder Verbrennungen passieren. 
  
Motorsägenkurs Ist aktuell ausgebucht. 
  
********** 
Wir brauchen Unterstützung -> macht mit, entscheidet Euch 
jetzt oder schnuppert einfach einmal. 
Nächste Termine:
•	 22.10.2018 um 19:15 Uhr Einsatzübung in Dörflingen
•	 19.11.2018 um 20:00 Uhr Maschinistentraining
•	 Oder auf Anfrage (siehe auch Homepage) 
  
Eure Feuerwehr Büsingen 
Andreas Wigger, Kommandant 
info@feuerwehr-buesingen.de  
www.feuerwehr-buesingen.de  
 
 
   iNfos aus GruNdschule 

uNd kiNderGarteN

Vormerkung Krippenplatz/ Kindergarten   
Bezugnehmend auf unseren Artikel im Mai 2018 informieren wir 
Sie hiermit über das aktuelle Aufnahmeverfahren für die Krippe 
und den Kindergarten. Unter Berücksichtigung der sozialen Kri-
terien finden Sie auf unserer Homepage alle Anmeldeformulare, 
die Sie bitte vollständig ausfüllen und per Mail oder per Post an 
die Kita schicken. 
Bitte beachten Sie, dass Ihr Kind mindestens 6 Monate vor dem 
gewünschten Aufnahmetermin schriftlich angemeldet sein 
muss. Durch dieses Verfahren werden wir eine sozial gerechte 
Aufnahme der angemeldeten Kinder ermöglichen.   
Bei Fragen können Sie sich gerne an die Kindergartenleiterin, 
Frau Scholz, wenden. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 
  
S.Scholz, Leiterin KiTa Büsingen 
Postweg 2, 78266 Büsingen, E Mail: scholz@buesingen.de 

Hallo willkommen in der Grundschule... 
Am Mittwoch den 12. September begrüßte die Grundschule in 
Büsingen elf neue Erstklässler mit ihren Eltern und Verwand-
ten. Sie zogen stolz mit ihren Schulranzen und Schultüten in die 
Grundschule ein. Bei der kleinen Empfangsfeier erfuhren Eltern 
und Kinder in Liedern und Gedichten, was während der Schul-
zeit auf sie zukommen wird. In der anschließenden ersten Unter-
richtsstunde lernten die Kinder die ersten Buchstaben kennen. 
Wir freuen uns, dass wir nun wieder vollständig sind. 
Wer hat Lust uns beim Lesenlernen zu unterstützen? Wir freuen 
uns über einen Besuch. Meldet euch unter 07734/6377 bei Frau 
Amann. 

  
 
   KUNST UND 

KULTUR

Abstrakte Fotografie und 
Skulpturen 
In der Galerie Alte Schmiede in Bü-
singen findet die letzte Ausstellung 
vor der „Winterpause* statt. Mit 
Thomas Greuter, Flurlingen und 
Franziska Dubach, Schaffhau-
sen ergänzen sich zwei Künstler 
mit abstrakten Fotografien und 
Skulpturen. Greuters abstrakte 
Fotografien wirken wie abstrakte 
Gemälde. Oberflächenverände-
rungen wie Verrostung, Verfär-
bung und Verfall interessieren 
den Künstler besonders, all die 
Farb- und Formspiele, die der 
Zahn der Zeit hinterlässt Franzis-
ka Dubach gestaltet Skulpturen 
in verschiedenen Techniken, mal 
abstrakt, mal gegenständlich, 
Ausstellungsdauer: 
20. Oktober - 11. November 
Vernissage: 
Samstag, 20. Oktober, 17 Uhr 
geöffnet: Samstag 16-18 / Sonntag 15-17 Uhr 
www.alte-schmiede-buesingen.eu 



Mittwoch, den 03. Oktober 2018  NR. 10

GEMEINDEBLATT BÜSINGEN  7

Bergkirche St. Michael 

 
Heute  wollen wir Sie wieder ganz herzlich einladen in unse-
re über 1000 Jahre alte Bergkirche St. Michael zu folgenden 
Veranstaltungen im Oktober 
  
Konzert für Gitarre „Von Rio nach Leipzig“ 
Musik von H. Villa-Lobos, J.S. Bach u.a. 
 Sonntag, 28. Oktober 2018 um 17.00 Uhr 
 Konzertgitarre: Magnus Panek 
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen unseres Vereins ist frei, 
es wird um eine Spende zur Deckung der Kosten gebeten.  
Zu allen Veranstaltungen ein herzliches Willkommen ! 

Hinweis für November: 
 
Nacht der Lichter mit Taizé-Liturgie in der über 1000 Jahre alten 
Bergkirche St. Michael zu Büsingen am 30.11.2018 um 21:00 
Uhr (der letzte Freitag jedes ungeraden Monats) 
Einsingen und Üben der Lieder ab 20.30 Uhr ...mal was anderes: 
Gemeinsames Singen Gemeinsames Beten 
Gemeinsame Stille
„Nichts führt in innigere Gemeinschaft mit dem lebendigen Gott 
als ein ruhiges gemeinsames Gebet, das seine höchste Entfal-
tung in lang anhaltenden Gesängen findet, die danach, wenn 
man wieder allein ist, in der Stille des Herzens weiterklingen“ 
(Frère Roger). 
Wichtiger Hinweis: Die Kirche ist dem natürlichen Klima überlas-
sen! 
Freunde	der	Bergkirche	zu	Büsingen	e.V. 
1.	Vorsitzender:	Dr.	Michael	Psczolla 
2.	Vorsitzender:	Markus	Möll 
Tel.:	+49-(0)7734-97191 
Fax:	+49-(0)7734-97190 
Mobil:	+49-(0)171	34	54	154 
www.bergkirche-buesingen.de 

Vorankündigung zum diesjährigen  
Weihnachtsmarkt 
Am 1. und 2. Dezember findet der diesjährige Weihnachtsmarkt 
auf dem Rathausplatz/Bürgersaal statt. 
Nähere Informationen hierzu erfolgen im Novemberbrief. 
Das Organisationskomitee 
  
Vorschau 
Adventsausstellung im Knusperhäuschen 
Samstag, 24.11. bis Sonntag 2. Dezember 2018 

Raclettestübli, Kaffee und Kuchen, Kasperlitheater, Kinderbas-
teln, Spielenachmittag, Adventskränze selber machen, Bar + Dart 
etc. 
Genauere Angaben zum Programm werden wir dann im nächs-
ten Gemeindebrief veröffentlichen. 
Ihr CreaDoo-Team 
i.V. Anja Heller 
 
 
 

Ein Hörgenuss vor der Haustür - WSJO spielte 
Beethovens „Eroica“ 

Am 09.09.2018 
verwandelte sich 
unsere Dorfkirche 
in ein Konzert-
saal und bot den 
Dor fbewohnern 
ein hochkarätiges 
Konzerterlebnis 
an. Ohne eine Rei-
se unternehmen 
zu müssen, war es 
möglich, vor der 
eigenen Haustür 
das geniale Werk: 
die 3. Sympho-
nie Beethoven’s, 

in aller Frische und gewaltiger Breite live zu erleben. Auch das 
vorangehende Marimba Konzert von N.Rosauro in der einfühlsa-
men und überzeugenden Ausgabe von der jungen Solistin Annik 
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Plain, zeichnete ein hervorra-
gendes Zusammenspiel der 
Solostellen und der Streicher 
aus. Unter dem Dirigat von 
Simon Wenger verzauber-
ten 45 Musiker mit präzisen 
Tönen und guter Intonation 
das zahlreich erschienene 
Publikum. Mal in die Welt der 
Klanglandschaften so wun-
derbar versetzt , bedankten 
sich die amüsierten Zuhörer 
mit einem stürmischen Ap-
plaus. Das Konzert fand sei-
nen Ausklang beim gemüt-
lichen Àpero im Bürgersaal. 
Die jungen Musiker freuten 
sich über die Aufmerksam-
keit, die Gemeinschaft und 
freundlich gelieferte Pizzas, 
gesponsert von La Piazza in 
Schaffhausen.  
Vielen herzlichen Dank an 
die Besucher, die Sponsoren und die Organisatoren für die Un-
terstützung der Kulturvermittlung in unserem Dorf. 

Bilder, Text: Susanna Thoma 
  

 

Blockflötenkreis 
HERZLICHE EINLADUNG ZUM 
MITSPIELEN ! 
(ERWACHSENE) 
Hierzu sind interessierte und 
musizierfreudige Liebhabe-
rinnen und Liebhaber der 
Blockflöte herzlich eingela-
den. 
Entscheidend für die Teilnah-
me ist die Freude am Block-
flötenspiel und Spass am 
gemeinsamen Musizieren. 
Meine Aufgabe ist es, Sie da-
bei zu unterstützen uns Sie 
weiterzuentwickeln. 
Wir spielen leichtere und 
mittelschwere Stücke aus al-
len Epochen. Niemand wird 
überfordert, ein schönes und 
entspanntes Musizieren so-

wie immer wieder Neues zu erlernen ist unser Ziel. 
Allerdings sollten Kenntnisse mindestens von einem Instrument 
des Blockflötenquartetts vorhanden sein (Sopran-, Alt-, Tenor- 
und/oder Bassflockflöte) maximal 15 Personen. 

Wenn Sie Interesse haben mitzuspielen würde ich mich sehr 
freuen, Dipl. Flötistin Nicole Heckrath Accurso. Bitte kontak-
tieren Sie die Jugendmusikschule Westlicher Hegau, Telefon-
Nr. 07731-92476, info@jumu-hegau.de.  
  

NEUES ANGEBOT – Musik Theorie 
Kenntnisse am Instrument und grobe Kenntnisse im Fach The-
orie genügen den Hochschulen längst nicht mehr. Im Hinblick 
auf ein Musik-Abitur, oder auf ein eventuelles Musikstudium, 
oder einfach aus Interesse an der Sache Musik bietet die Jugend-
musikschule Westlicher Hegau ab Oktober 2018 das Fach Musik-
Theorie an. Dauer vorerst 45 Minuten wöchentlich. 
NEUES ANGEBOT - Neues Instrument 

Ergänzend seit einem Jahr unterrichtet der Dipl. Konzertfagot-
tist und erfahrene Dipl. Musikpädagoge Philipp Cautto sehr er-
folgreich Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche an der JMS. Kinder 
die Freude am gemeinsamen Musizieren haben, sind herzlich 
zu Schnupperstunden eingeladen. Instrumente können gestellt 
werden. 

Infos und Anmeldung über die Geschäftsstelle der Jugend-
musikschule Telefon 07731/92476 oder 07731/23953. 
  

 

Fahrt zum Hartmannsweilerkopf 
Anlässlich 100-jährigen Wiederkehr des Kriegsendes 1918 lädt 
der Hegau-Geschichtsverein ein zu einer Ganztagsfahrt zum 
Hartmannsweilerkopf, der zu einem Symbol für die Sinnlosig-
keit des militärischen Kampfs im Ersten Weltkrieg geworden ist. 
Der Hartmannsweilerkopf ist mit dem 2017 errichteten deutsch-
französischen „Historial“ für die Menschen beiderseits des Rheins 
zum Ort des gemeinsamen Erinnerns und der freundschaftlichen 
Begegnung geworden. Das in seiner Art bislang einzigartige 
deutsch-französische Museum bietet mit seinen audiovisuellen 
Elementen einen besonderen Blick auf das Kriegsgeschehen am 
erbittert umkämpften Berg. 

Das „Abri-Mémoire“ im unweit gelegenen Uffholtz ist eine Do-
kumentationsstätte im ältesten Gebäude der Gemeinde, wo 
eine Ausstellung mit Bildern zweier Soldaten gezeigt wird, die 
auf dem Hartmannweilerkopf eingesetzt waren: des Deutschen 
Xaver Henselmann aus Sigmaringen-Laiz und des Franzosen Ca-
mille Braun. 
Termin: Samstag, 22. September, ab 7.45 Uhr. 
Anmeldung: 07731/85-239 
 
 
 
   iNfos 

der dorfvereiNe

Chilbi 2018 
vom 06. bis 08.10.2018 
Diesen Sommer wurden wir sehr ver-
wöhnt. Es war schon fast zu heiß. 
Nun hoffen wir aber, dass er sich nicht 
verausgabt hat und uns an der Chilbi 

auch noch schönes Wetter beschert. 
Die Büsinger Damenriege, Maidliriege, die Narrenzunft Hobel-
geiss laden dazu recht herzlich ein. 

Samstag, den 06.10.2018 ab 16.00 Uhr 
Spiel und Spaß für Groß und Klein - lasst euch überraschen. 
Diverses vom Grill, Frittiertes und Raclette, im und um das Rat-
haus Büsingen 

Sonntag den 07.10.2018 um 10.00 Uhr Erntedank Gottes-
dienst, 12.00 Uhr Mittags Menü 
Die Maidliriege wird wieder verschieden Kuchen verkaufen, die 
Damenriege Turbo Raclette und den starken Kaffee vom Theater-
wagen, gegrilltes und Pommes. 

Montag den 08.10.2018 gibt es wieder unser Traditionelles 
Handwerker Brettle ab 17.00 Uhr und  
Dieses Mal spielen die Original Talheimer Straßenmusikanten. 
Kommt vorbei und genießt die Zeit bei uns. Freuen uns auf euren 
Besuch. 

  
Es bedankt sich Stephan Burmeister, Präsident der Narrenzunft 
Hobelgeiss 
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Frauenverein Büsingen
Rückblick und „Dankeschön“ Seniorennachmittag 2018   
Der Einladung zum Seniorennachmittag am Sonntag, den 
16.September 2018 waren viele gefolgt. Auch Heimwehbüsinger 
und Gäste konnten begrüßt werden. 
Vielen Dank allen Kuchen-und Tortenspenderinnen, die durch 
ihre Mithilfe es uns ermöglichten, ein großzügiges Kuchenbuffet 
anzubieten. Herzlichen Dank allen, die mitgeholfen haben die-
sen Nachmittag zu einem Highlight werden zu lassen. 
Der Männerchor MARABU unter der Leitung des Dirigenten Gott-
fried Ruh begeisterte mit seinen vorgetragenen Liedern. Vielen 
Dank! 
Der Zauberer Piccolo versetzte die Zuschauer mit seinen Kunst-
stücken in Staunen. Beim Verabschieden bedankten sich viele für 
den gelungenen und interessanten Nachmittag. 

Mit freundlichen Grüßen 
S. Ringling, Präsidentin 
 

Begeisterter Applaus beim Seniorennachmittag 
Schon seit vielen Jahren gehört 
die Organisation des jeweils auf 
den Mitte-September-Sonntag 
angesetzten Seniorennachmit-
tag im Bürgerhaussaal zum Jah-
resprogramm des Frauenvereins. 
Dazu herzlich eingeladen sind 
die Büsinger Einwohnerinnen 
und Einwohner ab 60 Jahren so-
wie auch die „Heinwehbüsinger“! 
Auch heuer hatten wieder die 
Präsidentin des Frauenvereins 
und ihre fleißigen Helferinnen die 
Vorkehrungen für das traditionel-
le Beisammensein am Sonntag, 
16.September getroffen und da-
mit Gelegegnheit geboten, alte Bekanntschaften wieder zu be-
leben und neue zu knüpfen. Der Aufruf zur Kuchenspende ergab 
wieder ein herrliches Kuchenbuffet. Der Kaffeeduft zog bereits 
durch den Saal und so wurde dann auch nach den Willkomms-
grußworten von Sieglinde Ringling, Bürgermeister Markus Möll 
und Pfarrer Matthias Stahlmann die Kaffeerunde bei reger Unter-
haltung in vollen Zügen genossen! 
Mit den beiden Liederpotpourris, die auch zum Mitsingen ani-
mierten, gestaltete der Männerchor MARABU, welchem sich 
auch Sänger vom Büsinger Männerchor angeschlossen haben, 
den musikalischen Programmteil. Unter dem Motto: ABRA-KA-
DABRA brachte der Zauberer „Piccolo“ mit seinen zahlreichen 
nicht nachvollziehbaren Tricks das Publikum zum Staunen. Denn 
trotz genauer Beobachtung blieben sie für alle ein grosses Rätsel. 

Die unterhaltsame Veranstaltung neigte sich dem Ende zu , nicht 
gefehlt hat natürlich auch der traditionelle Abschlusshöhepunkt, 
nämlich die „gluschtigen“ Kanapees! 
Begeisterten Applaus gabs natürlich für alle, die diesen Nachmit-
tag wieder so toll mitgestaltet hatten! Ein Wiedersehen kündigte 
Sieglinde Ringling auf Sonntag, 15.September 2019 an. 

Carina	Schweizer 

Termine Dorfvereine Oktober/November
Oktober 6. - 8.  Chilbi Bürgerhaus verschiedene Vereine

 8. 19:15 FCB Senioren - Eintracht Stetten Kirchberg, Büsingen FC Büsingen

 13. 17:30 FC Büsingen 1 - FC Thayngen 1 Kirchberg, Büsingen FC Büsingen

 13. 15:00 Hauptübung offen Feuerwehr

 26. 19:30 FCB Senioren - SV Jestetten Kirchberg, Büsingen FC Büsingen

 27 17:30 FC Büsingen 1 - FC Beringen 1 Kirchberg, Büsingen FC Büsingen

 31. 19:30 FCB Senioren - 
evtl. FC Diessenhofen

Kirchberg, Büsingen FC Büsingen

      

November 2. 19:30 FCB Senioren - FC Ramsen Kirchberg, Büsingen FC Büsingen

 30. 17:00 Singen am Weihnachtsbaum Bürgerhaus Frauenverein

Stimmgewaltiger	Männerchor	MARABU

Bilder:	Sandra	Wacker

Zauberer:	Piccolo

gut	gelaunte	Besucher	des	Seniorennachmittages
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   FUSSBALLCLUB 
BÜSINGEN

FC BÜSINGEN 
Unser neues Clubhaus 
«Da ist das Ding!» So treffend beschreibt das 
Zitat von Oliver Kahn die momentane Situati-
on beim FC Büsingen. Nachdem bereits 2016 
der Bau des neuen Kunstrasens vollendet wur-
de, können wir den Abschluss unseres zweiten 

Projektes verkünden – die Realisation unseres neuen Clubhau-
ses. Nun ist bereits wieder etwas mehr als eine Woche ins Land 
gezogen, als wir am Sonntag den 02. September die Einweihung 
unsers Clubhauses mit feierlichen Festlichkeiten genossen. 

Der Tag wurde dabei mit einem Plauschturnier der besonderen 
Art gestartet. Bei diesem vereinsinternen Turnier gaben sich 
Jung und Alt die Ehre, um in gemischten Teams ihr Können unter 
Beweis zu stellen. Resultate rückten dabei in den Hintergrund, 
denn Spiel, Spass und das gemeinsame Beisammen sein, stan-
den im Fokus. Bei dieser Gelegenheit wurde auch das erste Mal 
die neue Matchuhr in Betrieb genommen. An dieser Stelle geht 
ein grosses Dankeschön an den Sponsor IWC! 

Was folgte war die offizielle Einweihungszeremonie. Diese wurde 
durch die kräftigen Stimmen des Büsinger Männerchors einge-
leitet. Anschliessend eröffneten unser Präsident Elias Meier ge-
meinsam mit Gemeindevertreter Axel Thoma, FVRZ Präsident 
Sandro Stroppa sowie dem Schaffhauser Regierungsrat Christian 

Amsler das neue Clubhaus. Abwechselnd wurden ein paar herzli-
che Worte zur erfolgreichen Realisation des Neubaus zum Besten 
gegeben. 

Anschliessend gab sich ein Büsinger Allstar-Ensemble gegen die 
Legenden des FC Schaffhausen die Ehre. In der ersten Halbzeit 
sahen die ca. 600 Zuschauer auf dem Kirchberg eine ausgegli-
chene Partie, mit leichten spielerischen Vorteilen auf Seiten der 
Schaffhauser und einem leichten Chancenplus bei den Büsin-
gern. Daraus resultierte eine knappe 2:1 Pausenführung für die 
Allstars der Enklave. 

Anschliessend punkteten die Büsinger mit ihrer üppig besetzten 
Ersatzbank sowie der ausgeprägteren Kondition, sodass daraus 
der relativ deutliche Endstand von 8:3 resultierte. Den Schluss-
punkt der Partie setzte dabei das Büsinger Vereinsmitglied Han-
nes Germann, der an diesem Tag in den Farben der Schaffhauser 
auflief. Nach einem Foul im 16er, verwandelte der gefoulte Ger-
mann den fälligen Elfmeter direkt selbst. 

Nach dem Abpfiff liessen die zahlreichen Gäste den gelungenen 
Tag in der Westwirtschaft ausklingen. Nun freut sich der Verein 
auf sein neues Zuhause und die ersten Ernstkämpfe vor einer 
hoffentlich ähnlich imposanten Kulisse. 

Büsingen, 21. September 2018 
Kontakt: Elias Meier Vereinspräsident FC Büsingen
Telefon: +41 (0)79 701 32 30, E-Mail: info@fcbuesingen.ch  
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GV FC Büsingen:  Sportlicher Erfolg, Infrastruktur und Ehrungen 
Der FC Büsingen führte am vergangenen Freitag seine 72. Gene-
ralversammlung durch – die erste im neueröffneten eigenen Club-
haus. Dabei wusste der Vorstand der FCB-Familie fast ausschliess-
lich Positives zu berichten. 
Die wohl erfreulichsten Nachrichten waren für die zahlreichen An-
wesenden unschwer zu erkennen: Dank dem neuen Clubhaus mit 
Garderoben, Toiletten, Küche, Gemeinschaftsraum etc. verfügt der 
Verein zusammen mit dem vor zwei Jahren in Betrieb genomme-
nen Kunstrasen nun über eine topmoderne Infrastruktur, die im re-
gionalen Amateurfussball seinesgleichen sucht. Dementsprechend 
dankbar zeigte sich Präsident Elias Meier gegenüber der Gemeinde 
Büsingen, der Clubhauskommission, aber auch zahlreichen weite-
ren Organisationen und Personen, die sich finanziell oder mit Fron-
arbeit am Bau beteiligt hatten. 
Überaus erfreulich zeigt sich aber auch die sportliche Situation des 
Enklavenvereins: Die erste Mannschaft hat sich in den vorderen Re-
gionen der dritten Liga etabliert, während das Zwei in der fünften 
Liga den jungen Spielern Spielpraxis gibt, und auch die Senioren-
mannschaft führt einen sehr aktiven und erfolgreichen Spielbe-
trieb. Vor allem aber hat die Juniorenabteilung unter Leiter Dani 
Spitz erneut einen grossen Schritt nach vorne gemacht und bildet 
bereits mehr als 100 Juniorinnen und Junioren aus. Darunter ist mit 
den C-Juniorinnen seit der neuen Saison zum ersten Mal auch eine 
reine Mädchenmannschaft. 
Dass hinter all diesen Erfolgen und Errungenschaften viel harte Ar-
beit steckt, zeigte sich an den zahlreichen Ehrungen, die an diesem 
Abend ausgesprochen wurden. Clubhauskommission, Platzwart, 
Gaststättenbetreiberin, Präsident und Nachwuchschef – sie alle und 
viele mehr hatten im vergangenen Vereinsjahr einen unglaublichen 
Einsatz zu Gunsten des Vereins geleistet und wurden dafür zu Recht 
verdankt. Eine besondere Ehre kam dabei dem FCB-Urgestein und 
Seniorenspieler Heinz Wipf zuteil, der sich seit Jahrzehnten in den 
Dienst des Vereins stellt und immer dort anpackt, wo es etwas zu 
tun gibt – sei es in seinen offiziellen Ämtern wie früher Seniorenob-
mann oder momentan als Leiter Spielbetrieb, bei Arbeiten rund um 
den Fussballplatz wie Bäume zuschneiden oder Banden befestigen 
oder sogar bei einem Comeback in der 5. Liga, das der 61-Jährige 
am Tag nach der GV als Aushilfsspieler bei der zweiten Mannschaft 
gab. Für seine Leistungen wurde Wipf mit einer Standing Ovation 
zum Ehrenmitglied des FC Büsingen ernannt. 
  

Bildlegende:	
Präsident	Elias	Meier	(links)	und	Seniorenobmann	Markus	Werner	(rechts)	gratu-
lieren	dem	neuen	Ehrenmitglied	Heinz	Wipf	(Mitte).
 
   Turnverein 

Büsingen

Korbball  
TV Büsingen holt den 2. Platz in der Nationaliga B und steigt 
in die höchste Spielklasse auf 
  
Nachdem die Korbballer des TV Büsingen in den vergangenen 
beiden Saisons jeweils bis zur Schlussrunde um den Klassener-
halt spielen mussten, war die Zielsetzung in dieser Saison klar. So 
früh wie möglich nichts mit dem Abstieg zu tun, folglich einen 
gesicherten Platz im Mittelfeld. Nach 5 von 6 gespielten Runden 
(an jeder Runde werden 3 Spiele gespielt) stand der TV Büsingen 
auf dem 3. Zwischenrang der NLB. 

Das Saisonziel war mittlerweile neu definiert worden. Die Spieler 
von Trainer Volker Endriss wollten sich einen Podestplatz holen. 
Seit Anfang an hatten die Büsinger Korbballer immer auf einem 
Podestplatz gestanden und dieser sollte nun auch an der letzten 
Runde nicht mehr abgegeben werden. 

Am Samstag den 8. September fand in Erlen (TG) die gemeinsa-
me Schlussrunde der Korbball Nationalliga A/B Herren und Da-
men statt. 
Im ersten Spiel gegen Oberdorf-Rüttenen (SO) konnten die Bü-
singer zu Beginn gleich 2 Körbe verbuchen. Im weiteren Verlauf 
wurden zwar immer wieder gute Chancen herausgespielt, aber 
der Korb schien wie zugenagelt. 

Ein ungerechtfertigter Platzverweis gegen Büsingen und die 
damit verbundene Unterzahl von 5 Minuten machte es dann 
nicht einfacher. Als dann auch Büsingens Trainer, nach dem er 
sich vehement beim Schiedsrichter über einen Fehlentscheid 
beschwert hatte, auch noch des Feldes verwiesen wurde, folg-
te die Reaktion der Büsinger Korbballer. Mit 4 Treffern aus den 
letzten 7 Wurfversuchen wurde das Spiel noch gekehrt und führ-
te zum knappen aber hochverdienten 8:7 Sieg. Das 2. Platzierte 
Zihlschlacht (TG) hatte hingegen sein erstes Spiel verloren und 
Büsingen war somit auf Rang 2 vorgerutscht. 
Im 2. Spiel ging es gegen das Berner Team von Studen-Brügg. 
Auch in diesem Spiel liesen die Büsinger zahlreiche Chancen lie-
gen und so lagen die Berner zur Halbzeit mit 3:5 vorne. 
Auch in der zweiten Spielhälfte machte sich die Nervosität be-
merkbar und hinzu kamen noch 3 verschossene Penalty. Am 
Ende kamen die Büsinger noch mit einem Korb ran, aber die 
Berner verwalteten schlussendlich den Sieg mit 8:7 über die Zeit. 
Mit dieser bitteren Niederlage war man nun auf den 4. Rang ab-
gerutscht. 

Somit kam es im letzten Spiel gegen Zihlschlacht (TG) um die Po-
dest Plätze. 
Trainer Volker Endriss versuchte vor dem allesentscheidenden 
Spiel nochmal ein wenig Druck von der Mannschaft zu nehmen. 
Er lobte die bis dahin herausragende Saison. 

Was folgte war ein regelrechter Krimi. Der Plan schien aufzuge-
hen, Büsingen erwischten einen fulminanten Start und ging mit 
5:1 in Führung. Die Thurgauer trafen nun ihrerseits einen Korb 
nach dem anderen und so stand es zur Pause 6:5 für Büsingen. 
Auch nach der Pause scorte Zihlschlacht weiter und ging zwi-
schenzeitlich mit 6:8 in Führung. Mit 3 Körben, einem Weitschuss 
von Francesco Güntert, einem Penalty und einem Konter von 
Lorenzo Güntert innerhalb von 2 Minuten kehrte das Spiel wie-
der und die Büsinger holten sich mit 9:8 die Führung zurück. Die 
Thurgauer konnten zwar immer wieder bis zum 12:12 ausglei-
chen, ehe Patrick Honegger 50 Sekunden vor Schluss den 13:12 
Siegtreffer lancierte. Mit dem Sieg holte sich Büsingen die Silber-
medaille hinter Erschwil (SO) und vor Zihlschlacht(TG) und steigt 
somit in die NLA auf. 
  
Büsingen - Oberdorf-Rüttenen SO 8 : 7 
Studen-Brügg BE – Büsingen 8 : 7 
Zihlschlacht TG – Büsingen 12 : 13 
  
  
Rangliste NLB_Herren 2018 
1. Erschwil SO 18 14 2 2 186 : 130 +56 30  
2. Büsingen SH 18 10 5 3 172 : 155 +17 23  
3. Zihlschlacht TG 18 10 6 2 191 : 167 +24 22  
4. Bözberg AG 18 10 6 2 146 : 130 +16 22  
5. Wikon LU 18 7 8 3 160 : 176 -16 17  
6. Studen-Brügg BE 18 7 9 2 161 : 175 -14 16  
7. Eggethof TG 18 6 10 2 164 : 172 -8 14  
8. Hausen am Albis ZH 18 4 9 5 173 : 188 -15 13  
9. Oberdorf-Rüttenen SO 18 5 10 3 152 : 182 -30 13  
10. Neuhausen-Löhningen SH 18 4 12 2 160 : 190 -30 10
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Liebe Büsingerinnen und Büsinger 
Unter dem Motto HEROES begrüssen die turnenden Vereine Bü-
singen Sie zum diesjährigen Turner-Chränzli. 
Geniessen Sie turnerische Darbietungen aufgeführt von Klein bis 
Gross und machen Sie anschliessend einen Abstecher in unsere 
Bar oder die Weinlounge oder schwingen Sie das Tanzbein be-
gleitet von einer Livemusik. 

Samstag, 3. November 2018 
Turnhalle Büsingen 
Ab 18.00 Uhr: Apéro und Abendessen 
Ab 20.00 Uhr: Showprogramm   

Wir freuen uns auf Ihr Kommen   
DR & TV Büsingen 

  

 
   kirchliche 

NachrichteN

   EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE 
BÜSINGEN-GAILINGEN

Evangelische Kirchengemeinde Büsingen-Gailingen 
Gemeindebüro Sabine Eder, Büsingen, Kehlhofstr. 20 
E-Mail: buesingen-gailingen@kbz.ekiba.de 
Neue Öffnungszeiten: Donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Telefon: 97343 - Fax: 97345 
Sprechzeiten von Pfarrer Matthias Stahlmann nach Vereinba-
rung. 
Telefon wie oben, bitte den AB benutzen! 
Email: pfarrer.stahlmann@gmx.de 
Informationen unter : www.buesingen-gailingen.de und www.
ekikon.de 
Unsere Bankverbindungen für Spenden. Wenn Sie vermerken, 
dass Sie eine Spendenbescheinigung möchten, stellen wir diese 
gern auf Ihren Namen aus. 
Euro-Konto: 
IBAN: DE596925 1445 0008 0140 45   
BIC: SOLADES1ENG 
CHF-Konto:   Nr. 82-1113-3  PTT 
  

Monatsspruch:  
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir 
fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott.  

Micha 6,8  

Mannschaftsfoto:
Hinten	von	links.	Lorenzo	Güntert	(Capt.),	Simon	Heller,	Francesco	Güntert,	
Julian	Linden,	Simon	Weiss,	Nik	Stamm,	Jonas	Eder,	Patrick	Honegger
Vorne:	Tobias	Wagner,	Jonas	Wagner,	Tiimo	Linden,	Yannick	Bieschke,	Jan	
Baumann,	Kevin	Schnittker,	Volker	Endriss	(Trainer)	
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Veranstaltungen und Termine 
Klinikförderverein: Freitag, 5.10.: Einladung zum Abendessen 
18.00 Uhr (Anmeldung im Pfarramt) 
Mutter-Kind-Gruppe: Dienstags, 9.30 Uhr im Pfarrsaal Büsingen 
Kirchenchor: Dienstags, 20.00 Uhr in der EMK 
Seniorentreff: jew. letzter Mittwoch des Monats, 14.30 Uhr im 
Pfarrsaal Büsingen, (26.9. kein Seniorentreff / nächster: 31.10.) 
Männerhock: Mittwoch, 17.10. / 19.30 Uhr (Programm wird noch 
abgeklärt) 
Andacht in der Schmiederklinik: 
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr, Kapelle Haus Tirol 
Perlen im Alltag: jeweils 3. Mittwoch im Monat, 9.30 - 11.00 Uhr in 
der Friedenskirche Gailingen (17.10/21.11) 
Bibelgesprächskreis: jeweils alle 14 Tage donnerstags, 20.00 Uhr 
in der EMK Büsingen (4.10/18.10/1.11 - Allerheiligen) 
Pfadfindergruppe Rheinkorsaren: 
Freitags, 17.00 Uhr in der Friedenskirche in Gailingen 

Gottesdienste im Oktober 2018 
Sonntag, 30.9.:  9.30 Uhr, Dorfkirche Büsingen, 10.30 Uhr Kir-

che Gailingen (Pfr. Stahlmann) 
Samstag, 6.10.:  10.15 Uhr, Andacht, Kapelle Haus Tirol Schmie-

derklinik 
Sonntag, 7.10.:  10.00 Uhr, Erntedankgottesdienst im Bürger-

saal Büsingen (Pfr. Stahlmann) / Gailingen kein 
Gottesdienst 

Sonntag, 14.10.:  9.30 Uhr, Dorfkirche Büsingen, 10.30 Uhr Kir-
che Gailingen (Präd. Herr Bühner) 

Sonntag, 21.10.:  9.30 Uhr, Dorfkirche Büsingen, 10.30 Uhr Kir-
che Gailingen In Gailingen stellt sich die neue 
Konfi-Gruppe vor (Pfr. Stahlmann) 

Freitag, 26.10.: 21.00 Uhr, Bergkirche Taizé-Andacht 
Sonntag, 28.10.:  9.30 Uhr, Dorfkirche Büsingen, 10.30 Uhr Kir-

che Gailingen (Frau Kählitz) 
Sonntag, 4.11.:  9.30 Uhr, Dorfkirche Büsingen, 10.30 Uhr Kir-

che Gailingen (Pfr. Stahlmann) mit Abend-
mahl 

Konfirmandenkurs im Oktober 
Mittwoch, 10.10.:  16.45 Uhr, Konfirmandenstunde in Gailingen 
Samstag, 20.10.:  15.30 Uhr, Ausflug zum Franziskanerkloster In-

sel Werd 
Sonntag, 21.10.:  10.30 Uhr, Kirche Gailingen, Vorstellung der 

Konfirmanden 
Mittwoch, 24.10.: 16.45 Uhr, Konfirmandenstunde in Gailingen 
Mittwoch, 7.11.: 16.45 Uhr, Konfirmandenstunde in Gailingen 
  
Herzliche Grüße Ihr Pfr. Matthias Stahlmann  
 

 
   KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 

ST. DIONYSIUS GAILINGEN

Kirchliche Termine und Gottesdienstzeiten im Oktober 2018: 

Dienstag, 02. Oktober 
18.00  Gailingen Beichtgelegenheit  
18.00  Gailingen Rosenkranzgebet 
18.30  Gailingen  Eucharistiefeier (Gedenken an Barbara 

Kuhlicke) 

Samstag, 06. Oktober 
18.30  Gailingen  Eucharistiefeier am Vorabend als Familien-

gottesdienst mit Vorstellung und Salbung 
der Erstkommunionkinder  

	 Segnung	der	Erntegaben  

Sonntag, 07. Oktober 
18.00  Gailingen Rosenkranzgebet 

Dienstag, 09. Oktober 
18.00  Gailingen Beichtgelegenheit  
18.00  Gailingen Rosenkranzgebet 
18.30  Gailingen Eucharistiefeier 

Sonntag, 14. Oktober 
10.00  Gailingen  Eucharistiefeier und Patrozinium mitge-

staltet vom Kirchenchor –  
	 Kollekte	für	die	Kirchenrenovation 
  anschließend Umtrunk 	  auf dem Kirch-

platz (bei Regen im Nikolaussaal) 

Dienstag, 16. Oktober 
18.00  Gailingen Beichtgelegenheit  
18.00  Gailingen Rosenkranzgebet 
18.30  Gailingen  Eucharistiefeier (Gedenken an Bernhard 

Auer) 

Samstag, 20. Oktober 
10.15  Gailingen  Eucharistiefeier in den Kliniken Schmieder, 

Andachtsraum, Haus Tirol 
	 Missio	Kollekte 

Sonntag, 21. Oktober 
 9.00  Gailingen Eucharistiefeier  
18.00  Gailingen Rosenkranzgebet 

Dienstag, 23. Oktober  
18.00  Gailingen Rosenkranzgebet 
18.30  Gailingen  Eucharistiefeier (Gestifteter Jahrtag für El-

friede Kriz; Gedenken an Verstorbene der 
Familie Brütting, Horst Ziesemer) 

Sonntag, 28. Oktober 
 9.00  Gailingen Eucharistiefeier  
18.00  Gailingen Rosenkranzgebet 
  
Gaben für das Erntedankfest am Samstag, 6. Oktober werden 
herzlich erbeten. Bitte möglichst Samstag bis 10.00 Uhr in die 
Kirche bringen.  

  
Öffnungszeiten des Sekretariats des Pfarramtes, Kirchstr. 3: 
Donnerstag: 9.00 – 11.30 Uhr  
Telefon: 07734-66 59 während der Öffnungszeiten 
Fax: 07734-29 71. 
E-Mail-Adresse: info@kath-gottmadingen.de 
Außerhalb der Öffnungszeiten Sekretariat Gottmadingen  
Telefon: 07731-71473 Fax: 07731-7 41 48 
  
 

Veranstaltungen der  
Kath. Landfrauenbewegung Freiburg 
Auszeit für Frauen und Kinder vom 29.10.–02.11.18 im Bil-
dungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) „Volle Kraft vor-
aus“ – Leichtigkeit und Lebensfreude, Meditation und Entspan-
nung, Tanz und kreatives Gestalten. Mit Kinderbetreuung. 
Auszeit für Frauen und Kinder vom 29.10.–02.11.18 im Haus 
Marienfried, Oberkirch (Ortenau) „Ich kann zaubern“. Werde 
ich gelebt oder erschaffe ich mir meine Wirklichkeit selbst? Mit 
kreativem Gestalten, Bewegung, Naturbegegnung und Körper-
wahrnehmung. Mit Kinderbetreuung. 
Seminar „Von der Kunst, zu sich selbst gut zu sein“ vom 23.–
25.11.18 im Margarete-Ruckmich-Haus, Freiburg  Das ABC 
der Achtsamkeit und Selbstsorge erlernen. 
Kleine Auszeit „Mit Engeln in Berührung kommen“ vom 
30.11.-01.12.18 in Haus La Verna, Gengenbach  Meditative 
und kreative Annäherung an biblische Engelsgeschichten zur 
Einstimmung auf Advent und Weihnachten. 
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Seminar „Familienstellen – Ein Versöhnungsweg“ vom 
30.11.–02.12.18 im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Frei-
burg)  Verstrickungen und Bindungen ans Licht bringen und Lö-
sungen finden. 
Wohlfühl-Wochenende „Gut gestimmt durch den Winter“ 
vom 07.–09.12.18 in Staufen  Kräuterheilkunde für Leib und 
Seele nach Hildegard von Bingen.  
Besinnungswochende „Grimm-Dich-Pfad“ vom 19.-20.01.19 
im Bildungshaus Bruder Klaus, Neckarelz  Spannung, Unter-
haltung und Information rund um Grimms Märchen sowie Ge-
dächtnistraining, Spiele und Entspannung. 
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen herzlich 
eingeladen.  
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de   
 
 
   mülliNfo uNd 

umweltecke

Apfelsaft mit mobilem Pasteurisiergerät halt-
bar machen 
Die Obstsaison und die Apfelernte beginnt. Passend dazu bie-
tet das BUND-Naturschutzzentrum in Gottmadingen wieder 
zwei mobile Pasteurisiergeräte an, um eigenen Apfelsaft haltbar 
zu machen. „In der Hochsaison sind die Geräte gut ausgelastet, 
man sollte rechtzeitig das Pasteurisiergerät reservieren“, erklärt 
Joachim Geyer für die Erika und Walter Männel Stiftung, die die 
Geräte betreibt. Mit Hilfe des Geräts kann man in einer Stunde 
auf komfortable Weise etwa 80 bis 100 Liter Saft pasteurisieren. 
Das Gerät passt in jeden Kofferraum und kann bequem von zwei 
Personen getragen werden. 
Passend dazu wird das sogenannte Bag in Box System angebo-
ten. Dabei handelt es sich um sterile Plastikbeutel mit 5 oder 10 
Liter Fassungsvermögen, in die jeder Nutzer den pasteurisierten 
Saft abfüllen kann, ohne Fässer anschaffen zu müssen. Jeder Beu-
tel verfügt über einen Zapfhahn zum ausschenken und in vorge-
fertigten Kartonboxen kann der Saft gut und praktisch verpackt 
aufgestellt werden. 
Erneut bieteten Mitarbeiter des in Zusammenarbeit mit der Mos-
terei Beuren am Ried am Samstag den 29.09. und am Samstag 
den 06.10. mit 2 Geräten ab ca. 8:00 Uhr auch die Möglichkeit sei-
nen Saft bequem auch direkt in der Mosterei gemeinsam mit den 
BUND-Mitarbeitern zu pasteurisieren. Die Anmeldung hierfür er-
folgt wie für die Mostereitermine selbst bei Edgar Nutz unter Tel. 
07736-7821 zwischen 17:00 Uhr - 19:00 Uhr. 
Bestellungen, weitere Informationen und Terminvereinbarun-
gen zur Ausleihung des Pasteurisiergeräts sind über das BUND-
Naturschutzzentrum Westlicher Hegau, Erwin Dietrich Straße 3 in 
Gottmadingen, Tel. 07731-977103 
freiwillige.nsz.hegau@bund.net möglich. Für die Hauptsaison 
empfiehlt sich eine frühzeitige Reservierung. 
Unter www.bund-hegau.de in der Rubrik Pasteurisiergerät gibt 
es weitere Informationen und vor allem auch einen Onlinekalen-
der, aus dem man sehen kann, wann die Geräte noch frei sind. Für 
BUND Mitglieder gewährt das Naturschutzzentrum 10% Rabatt 
auf den Mietpreis für das Gerät.   
  
„Es hat in den Dörfern des Hegaus eine lange Tradition, dass man 
in der örtlichen Mosterei sein eigenes Obst pressen lässt und 
diese Tradition wollen wir erhalten,“ erläutert Eberhard Koch den 
Grundgedanken der gesamten Aktion. „Most ist nicht mehr so 
gefragt wie früher, aber Apfelsaft aus den Streuobstwiesen ist ein 
unübertroffenes Qualitätsprodukt, das gerade auch in jungen Fa-
milien mit Kindern sehr geschätzt wird.“ Ihnen möchte der BUND 
eine preisgünstige und einfache Alternative aufzeigen, wie sie 

so wie früher durch Selbermachen einen Vorrat für den Winter 
anlegen können. 
  
Die Streuobstwiesen mit ihrer hohen Bedeutung für die Tierwelt 
kann man langfristig nur erhalten, wenn auch ihr Ertrag genutzt 
wird. Aber wer hat dafür heute noch Zeit? Beim BUND macht 
man sich deswegen Gedanken, wie die Verwertung des Obstes 
mit möglichst geringem Aufwand bewerkstelligt werden kann. 
„Und da spielt das Haltbarmachen eine ziemliche Rolle,“ meint 
Eberhard Koch. „Deswegen wollen wir hier helfen.“ 
  
„Das ist doch auch spannend für die Kinder,“ ergänzt Joachim 
Geyer vom der Erika und Walter Männel Stiftung, “zusammen 
Obst auflesen, in der Mosterei beim Pressen zuschauen, den fri-
schen Saft probieren und dann den Keller damit füllen. Wo kön-
nen Kinder denn noch so schön mitkriegen, wie unsere Lebens-
mittel hergestellt werden?“ 
  

Sarah Hämmerle (links) und Annika Engesser mit dem Pasteuri-
siergerät und dem Bag in Box System zum bequemen Abfüllen 
des Apfelsafts. 
  
 
   MITTEILUNGEN 

LANDRATSAMT

Landratsamt geschlossen
„Am Freitag, 5. Oktober 2018 bleiben die Dienststellen 
des Landratsamtes Konstanz (einschließlich der KfZ-Zu-
lassungsstellen in Konstanz, Singen und Stockach) auf-
grund des diesjährigen Betriebsausflugs der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter geschlossen. Der Wertstoffhof 
Singen-Rickelshausen hat regulär geöffnet (8:15 Uhr bis 
12:15 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr)...“  

  
 

Wohnraum für junge Migranten gesucht 
Das Amt für Kinder, Jugend und Familie des Landratsamtes Kon-
stanz sucht aktuell nach Wohnraum für junge volljährige Flücht-
linge im Landkreis. 
Unbegleitete minderjährige Ausländer (UmA), die im Landkreis 
Konstanz ankommen, werden in Jugendhilfeeinrichtungen und 
Pflegefamilien untergebracht. Dort können sie intensiv betreut 
werden, die deutsche Sprache lernen und zur Schule gehen. Ei-
nige von ihnen absolvieren bereits erfolgreich eine Berufsausbil-
dung. Sobald sie volljährig sind und keine oder nur noch geringe 
Unterstützung benötigen, können sie aus der Jugendhilfeein-
richtung oder Pflegefamilie ausziehen und selbständig wohnen. 
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Für diesen Zweck sucht das Amt für Kinder, Jugend und Familie 
bevorzugt einzelne Wohnungen und/oder Wohnhäuser mit 2-3 
Wohneinheiten, die kurzfristig angemietet werden können. Die 
Vermietung sollte nach Möglichkeit an den jungen Erwachsenen 
selbst erfolgen. 
Wer freien Wohnraum zu vermieten hat, kann sich gerne für wei-
tere Auskünfte an das Amt für Kinder, Jugend und Familie (Tel.: 
07531 800-2700, E-Mail: jugendamt@LRAKN.de) wenden. 
  
 

„Minijob? Da geht noch mehr! – Einladung zu 
Wanderausstellung und Veranstaltungen“:  
„Über Chancen und Risiken von Minijobs möchten die Agentur für 
Arbeit Konstanz-Ravensburg, das Jobcenter Landkreis Konstanz und 
das Landratsamt Konstanz gemeinsam mit einer Wanderausstellung 
sowie drei Veranstaltungen informieren. Die Ausstellung ist vom 25. 
bis 28. September im Landratsamt Konstanz (Benediktinerplatz 1), 
vom 1. bis 5. Oktober in der Agentur für Arbeit in Konstanz (Stro-
meyersdorfstr. 1) und vom 8. bis 11. Oktober im Jobcenter in Singen 
(Maggistr. 7) zu sehen. Die Veranstaltungen finden statt (jeweils von 
9:30 Uhr bis 11:30 Uhr) am:
•	 Donnerstag, 4. Oktober in der Agentur für Arbeit Konstanz, 

Thema: „Sichern Sie sich ab! Minijobs und Rentenversicherung“, 
und

•	 Donnerstag, 11. Oktober im Jobcenter in Singen, Thema: „Zeit 
für Veränderung – Raus aus der Minijobfalle!“...“ 

  
 

Mit dem Slogan „Frische Köpfe gesucht“ 
wirbt das Landratsamt Konstanz um neue 
Nachwuchskräfte. 

„Frische Köpfe gesucht“ – 
 Ausbildungsplätze 2019 beim 
Landratsamt Konstanz 
Unter dem Motto „Frische Köpfe gesucht“ 
bietet das Landratsamt Konstanz für den 
Ausbildungsstart im Herbst 2019 wieder 

zahlreiche Ausbildungsplätze und Studiengänge an: 
Ausbildungsplätze:
•	 Verwaltungsfachangestellte/r
•	 Fachinformatiker/in für Systemintegration
•	 Forstwirt/in
•	 Vermessungstechniker/in
•	 Straßenwärter/in
 
Studiengänge:
•	 Bachelor of Arts – Public Management 
(Voraussetzung ist parallel die Bewerbung und Zulassung an den 
Hochschulen Kehl oder Ludwigsburg. Bewerbungsschluss an 
den Hochschulen ist am 1. Oktober 2018.) 
•	 Bachelor of Arts – Soziale Arbeit (Duale Hochschule Villin-

gen-Schwenningen):
•	 Fachrichtung Kinder-, Jugend- und Sozialhilfe
•	 Fachrichtung Bildung und Beruf
•	 Fachrichtung Netzwerk- und Sozialraumplanung 
 
Bewerbungen werden bis zum 14. Oktober 2018  auf dem 
Online-Bewerbungsportal www.LRAKN.de/karriere entgegenge-
nommen.  Dort sind auch umfassende Informationen zu den ein-
zelnen Berufsbildern und der jeweiligen Ausbildung zu finden. 
Weitere Auskünfte erteilt Christina Bammert, Ausbildungsbeauf-
tragte des Landratsamtes Konstanz (Tel.: 07531 800-1312, E-Mail: 
christina.bammert@LRAKN.de). 
Darüber hinaus gibt es zum 1. September 2019 auch wieder die 
Möglichkeit, an den kreiseigenen Schulen ein Freiwilliges Sozi-
ales Jahr zu absolvieren. Informationen hierzu gibt es unter Tel. 
07732 959810 oder per E-Mail an
fsj-radolfzell@wohlfahrtswerk.de.  

„Arbeit inklusiv  – ein Gewinn für Arbeitgeber 
und Menschen mit Behinderung“  
Veranstaltung mit Minister Manne Lucha 
Unter dem Motto „Arbeit inklusiv – ein Gewinn für Arbeitgeber 
und Menschen mit Behinderung“ lädt Landrat Frank Hämmerle 
Arbeitgeber und alle Interessierten am Donnerstag, 25. Oktober 
2018 um 17:30 Uhr zu einer Informationsveranstaltung in das 
Landratsamt Konstanz, Benediktinerplatz 1, ein. Der Minister für 
Soziales und Integration, Manne Lucha MdL, wird als Gastredner 
teilnehmen. Die Erfahrung zeigt, dass Menschen mit Behinde-
rung angemessene Leistungen auf dem ersten Arbeitsmarkt er-
bringen können. Es ist also möglich, einen betriebswirtschaftli-
chen Nutzen zu erzielen und gleichzeitig soziale Verantwortung 
wahrzunehmen. Für die Arbeitgeber stehen hierbei umfangrei-
che und unterschiedliche Fördermöglichkeiten zur Verfügung. 
Die Berufsbegleitenden Dienste kümmern sich um die entspre-
chenden Anträge und übernehmen die Kontakte zu den Behör-
den. Bei der Veranstaltung erhalten die Anwesenden hierzu in 
kompakter Form alle notwendigen Informationen. 
Nach den Grußworten von Landrat Frank Hämmerle und Sozial-
und Integrationsminister Manne Lucha wird der Leiter des Inte-
grationsamtes Baden-Württemberg, Karl-Friedrich Ernst, einen 
Impulsvortrag mit dem Titel „Teilhabe am Arbeitsleben – eine 
gemeinsame Aufgabe“ halten. Außerdem stellen die Berufsbe-
gleitenden Dienste sich selbst und ihre Unterstützungsmög-
lichkeiten vor. In einer abschließenden Podiumsdiskussion mit 
Arbeitgebern, Betroffenen und Vertretern der IHK Hochrhein-
Bodensee sowie der Handwerkskammer Konstanz stehen insbe-
sondere Praxiserfahrungen und Lösungen, wie die Teilhabemög-
lichkeiten von Menschen mit Behinderung auf dem Arbeitsmarkt 
ausgebaut werden können, im Mittelpunkt. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldungen 
sind möglich bis 11. Oktober 2018 per E-Mail an susanne.men-
de@LRAKN.de oder unter Tel. 07531 800-1673.   
 

Hinweis nach § 68 Landeswaldgesetz (LWaldG) 
zur Borkenkäferbekämpfung 
Das Kreisforstamt des Landratsamtes Konstanz weist darauf hin, 
dass nach den Bestimmungen des Landeswaldgesetzes und des 
Pflanzenschutzgesetzes die Waldbesitzer verpflichtet sind, zur Ab-
wehr von Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung von Bor-
kenkäfern, folgende Maßnahmen durchzuführen:
•	 intensive Kontrolle des Waldes durch den Waldbesitzer
•	 sofortige Aufarbeitung der vom Käfer befallenen Bäume
•	 zügige Abfuhr oder Entrindung der eingeschlagenen Hölzer
 
Zur Ausführung dieser Maßnahmen setzt das Kreisforstamt 
gem. § 68 Abs. 1 LWaldG Frist bis spätestens 15.10.2018. 
Für weitere Informationen können sich Privatwaldbesitzer an die 
zuständigen Forstrevierleiter wenden. Sofern sie zur Durchfüh-
rung der Arbeiten nicht selbst in der Lage sind, kann das Forstamt 
diese gegen Kostenersatz selbst ausführen oder Unternehmer ver-
mitteln. Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Waldbe-
sitzer mit einer forstaufsichtlichen Anordnung rechnen, deren 
Umsetzung kostenpflichtig erzwungen werden kann. Folgen-
de Merkmale deuten auf einen Befall mit Borkenkäfern hin:
•	 „Spechtspiegel“ unterhalb der Krone; das sind Stellen an 

der Baumrinde, an denen der Specht die äußere Rinden-
schicht weggehackt hat, um an die Borkenkäfer, die in der 
Rinde sind, heranzukommen.

•	 Abblätternde Rindenteile; auf der Innenseite der Rinde 
sind Fraßgänge sichtbar. Teilweise kann man hier auch Lar-
ven oder Käfer finden, die in der Rinde überwinterten.

•	 Vergilben und anschließende Rötung der Nadeln bzw. der 
Baumkronen. 

Über die gesetzte Frist hinaus ist es notwendig, dass die verblei-
benden Bäume im Bereich von Befallsherden durch den Waldbe-
sitzer regelmäßig auf Käferbefall hin kontrolliert werden. Die be-
troffenen Bäume müssen dann sofort eingeschlagen, entrindet 
und entseucht werden.  
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Gefäßtag hat Volkskrankheiten im Blick 
Infoveranstaltung am Klinikum Singen am 29. September/ Bevöl-
kerung ist eingeladen 
Singen. Die Gesundheit der Gefäße hat der Gefäßtag der Deut-
schen Gesellschaft für Gefäßchirurgie und Gefäßmedizin immer 
im Herbst im Blick. Bei Vortragsveranstaltungen informieren 
Experten alljährlich über Erkrankungen des Gefäßsystems. Am 
Samstag, 29. September, laden die Gefäßexperten des Klinikums 
Singen zwischen 14.00 bis 16.00 zum 14. Gefäßtag in den gro-
ßen Turmsaal ein. Nach der Begrüßung durch den Ärztlichen 
Direktor Prof. Frank Hinder und Chefarzt PD Dr. Tomas Pfeiffer 
referiert Bernhard Biermaier, Leitender Arzt der Gefäßchirurgie 
am Hegau-Bodensee-Klinikum Radolfzell, anschaulich über die 
„Volkskrankheit Krampfadern. Wann und wie richtig behandeln?“ 
Tomas Pfeiffer klärt über die „Volkskrankheit Arteriosklerose. 
Wie richtig vorbeugen?“ auf.  In verständlicher Form werden die 
Krankheitsbilder erläutert und aktuelle Entwicklungen zur Vor-
beugung und Behandlung vorgestellt. 
Im Anschluss an den Vortrag haben die Besucher die Möglich-
keit, mit den Fachleuten ins Gespräch zu kommen und ihre per-
sönlichen Fragen zu stellen. Der Eintritt ist frei, die Bevölkerung 
ist herzlich eingeladen. 
  
Guter Ort für die Trauer - 
Gedenkfeier für tot geborene Kinder   
Singen. Das Hegau-Bodensee-Klinikum Singen und die Klinik-
seelsorge laden Eltern, die den frühen Verlust eines Kindes er-
leben mussten, zu einer Trauerfeier am Freitag, 5. Oktober, um 
15.30 Uhr in die Einsegnungshalle auf dem Waldfriedhof Singen 
ein. Eltern, Angehörige und Freunde sind dazu eingeladen. Die 
Feier wird von der katholischen Klinikseelsorgerin Waltraud 
Reichle und dem evangelischen Klinikseelsorger Christoph La-
buhn gestaltet, ist jedoch weltanschaulich offen für alle Betrof-
fenen. Vor nunmehr 18 Jahren wurde auf dem Waldfriedhof in 
Singen eine Gedenkstelle für totgeborene Kinder eingerichtet. 
Eltern finden hier einen Ort für ihre Trauer, haben die Möglich-
keit, ihr Kind zu besuchen und in Gedanken bei ihm zu verweilen.  
Für die betroffenen Eltern ist es von großer Bedeutung zu wissen, 
dass ihr Kind -und sei es noch so klein- unter Achtung seiner Indi-
vidualität einen würdevollen Ort für seine Bestattung gefunden 
hat. Anlässlich der halbjährlich stattfindenden Bestattungen er-
möglicht die Trauerfeier Abschied zu nehmen, zugleich spüren 
Betroffene die Verbundenheit mit anderen Müttern und Vätern, 
die ebenfalls ein Kind verloren haben.  

Pressekontakt: 
Andrea Jagode  
Unternehmenskommunikation/Pressestelle 
Telefon: 07731/89-1407 
E-Mail: andrea.jagode@glkn.de 

Brennholz- und Reisschlagbestellung  
Gemeinde Büsingen 
Waldfrisches  Brennholz wird in der Form „Brennholz-lang“ ver-
kauft (ab 4 m Länge gelagert an einem befahrenen Waldweg). 
Das Verkaufsmaß ist der Festmeter (= 1m³ = etwa 1,4 Ster). Ge-
trocknetes Holz oder Ster-Holz wird nicht angeboten. Es kann 
über örtliche Brennholzunternehmer gekauft werden 
Preise (Einheitspreise und –qualitäten der Gemeinden im gesam-
ten Landkreis Konstanz) für Brennholz-lang: 
Buchenholz  (vorwiegend Buche, bis zu 10% andere Laubbäume 
möglich)   63,-- €/FM  

Sonstiges Laubholz  (verschiedene Laubbäume wie Eiche, 
Esche, Ahorn etc. Kronenholz möglich; Verkaufslose weitgehend 
ohne Buche)   53,-- €/FM  
  
Nadelholz   40,-- €/FM  
  
Bitte um Beachtung: Aufgrund des Eschentriebsterbens 
müssen vorrangig Eschen eingeschlagen werden, so dass 
überwiegend Eschenbrennholz bereitgestellt wird. 
Brennholz wird nur für den Eigenbedarf in haushaltsüblichen 
Mengen abgegeben. 
Reisschlagbestellungen müssen auch schriftlich abgegeben 
werden. Die Reisschläge werden zugeteilt. 
NEU: Wird in öffentlichen Wälder eine Motorsäge eingesetzt, ist 
die Einhaltung folgender Punkte ab dieser Saison notwendig 
und werden mit der Unterschrift des Brennholz-/Reisschlag-Be-
stellers erklärt:
•	 Beim Einsatz der Motorsäge im Wald wird Sonderkraftstoff 

und biologisch abbaubares Kettenhaftöl eingesetzt.
•	 Derjenige, der im Wald sägt, hat an einen qualifizierten, 

zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang teilgenommen. 
Eine Kopie der Lehrgangsbescheinigung ist im Wald bei der 
Aufarbeitung des Brennholzes mitzuführen und auf Verlan-
gen vorzuzeigen.

•	 Im Wald trägt der Sägenführer die vorgeschriebene persön-
liche Schutzausrüstung.  

Die verbindliche unterschriebene Bestellung muss auf dem 
nachstehend abgedruckten Bestellschein bis zum 15.11.2018 
erfolgen. Der Bestellschein kann im Rathaus abgegeben werden 
oder per Fax 07734/930250 gesendet werden. Telefonische	Bestel-
lungen	können	nicht	entgegen	genommen	werden. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Gemeindeverwaltung Frau 
Schmal 07734/93033 oder Revierleiter Wimmer 0175/2234310 
zur Verfügung. Das Brennholz wird Ihnen baldmöglichst zur Ab-
fuhr bereitgestellt werden. Bitte keine Rückfragen nach der Be-
stellung über den Liefertermin. Sie erhalten Nachricht von uns. 
Für Lieferungen aus dem Staatswald werden mit der Unterschrift 
die AGB-Brennholz des Landesbetriebes Forst Baden-Würt-
temberg anerkannt.  (LINK  http://forstbw.de/fileadmin/forst-
bw_pdf/gesetze_verordnungen/agb/AGB_Brennholz_Verbrau-
cher01.11.13.pdf ) 
  

„......................................................................................................................... 
  
Verbindliche Brennholz-/ Reisschlag-Bestellung 2018 
 
  
Name, Vorname:  _____________________________________

PLZ und Wohnort: ____________________________________

Telefon:  _____________________________________________
  

Bestellung 
BRENNHOLZ  
lang Menge Preis Bestellung 
 (nur ganze FM) Euro / FM  REISSCHLAG  
Buchenholz FM 63,--  (ca. 10 – 15 €/Fm
   bitte ankreuzen)  
Sonstiges 
Laubholz FM 53,--      

Nadelholz FM 40,--      
  
_____________________________________________________
Datum und Unterschrift:      

„......................................................................................................................... 
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aktuelles

Beratung im Sozialrecht 
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
inRadolfzell  mit Petra Mauch finden im Oktober an folgenden 
Tagen in der Vdk--Servicestelle, Bleichwiesenstraße 1/1 statt: 

Donnerstag, 04. Oktober von 8.30 bis 12 Uhr 
Dienstag, 09. Oktober von 9 bis 15.30 Uhr  
Donnerstag, 11. Oktober von 8.30 bis 12 Uhr 
Dienstag, 16. Oktober von 9 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag, 18. Oktober von 8.30 bis 12 Uhr 
Dienstag, 23. Oktober von 9 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag, 25. Oktober von 8.30 bis 12 Uhr 

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsge-
biete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso werden 
Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen Entschä-
digungsrecht als auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchen-
de und im Alter vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Tel. 07 7 32 / 92 36 0 ist erforderlich. 
 
 
 

„Virtuelle Welten – Chancen und Risiken?!“- - 
Forum für Eltern und Angehörige von Kinder- und Jugendli-
chen mit exzessiven Medienkonsum   
Neue Medien gehören zum unverzichtbaren privaten, berufli-
chen und schulischen Alltag. Neben vielen Möglichkeiten und 
Chancen, die sich durch die Nutzung von „Neuen Medien“ für 
uns ergeben, zeigen sich zunehmend auch Risiken und Gefähr-
dungspotentiale. 

Die Nutzer sind fasziniert von den Möglichkeiten in andere Rol-
len zu schlüpfen. Die hohe Geschwindigkeit sorgt für eine große 
Intensität und permanente Erregung. Neben den Online- Rollen-
spielen nehmen Social Communities einen hohen Stellenwert 
ein. 
Wo aber liegen die Grenzen zwischen leidenschaftlichem Hobby 
und süchtigem Verhalten? 
Wie viel Zeit am PC/ Smartphone ist normal, wann ist es zu viel? 
Wie kann ich in meiner Elternrolle darauf reagieren? 
  
Die bwlv Fachstelle Sucht Singen bietet am Donnerstag, 
18.10.2018 von 18.30-20.00 Uhr  ein Austauschforum für be-
troffene Eltern und Angehörige an. 
Wir bitten bei Interesse um Voranmeldung bis spätestens 
15.10.2018 unter meike.gmeinwieser@bw-lv.de  
  

  

Richtig ernähren bei Krebs 
Eine angepasste Ernährung kann die Therapie von Krebs maß-
geblich beeinflussen. Durch eine optimale Nährstoffzufuhr 
werden Begleiterscheinungen wie Mangelernährung, Kachexie 
(Kräfteverfall) und Fatigue (Erschöpfungssyndrom) verringert, 
selbst die Nebenwirkungen der Therapien können vermieden 
oder reduziert werden; Terapien wirken besser und erhöhen das 
Durchhaltevermögen, was wiederum die Heilungschancen und 
die Regeneration verbessert. 
  
Auch nach der Erkrankung hat die Art der Ernährung einen ho-
hen Stellenwert, wie gesund und fit man sich fühlt. Ernährung 
bietet dem Patienten zudem viel Eigeninitiative, mit der er das 
Wohlbefinden entscheidend beeinflussen kann. 

In einem Ernährungsvortrag im Onkoplus-Raum des Krebszent-
rums am Klinikum Singen erklärt Wiebke Endres am 24. Septem-
ber um 17.00 Uhr, was wichtig ist in Bezug auf die Ernährung von 
Krebspatienten während der Akutphase und der Zeit danach. Sie 
gibt leicht umzusetzende Tipps, die einfach in den Alltag integ-
riert werden können. Die studierte Ökotrophologin beschäftigt 
sich seit Jahren mit der Ernährung bei onkologischen Erkrankun-
gen. Sie beantwortet gerne alle Fragen. Zudem wird es eine Ver-
kostung von verschiedenen Zusatznahrungen (Astronautenkost) 
geben, so dass Patienten bei Bedarf ein Produkt wählen können, 
das ihnen auch schmeckt. 
  
Auch Angehörige sind herzlich willkommen. Ein kleiner Unkos-
tenbeitrag wird vor Ort erhoben. Um Anmeldung wird gebe-
ten bei der Koordinationsstelle des Krebszentrums, Singen, Tel. 
07731/89-1304. 
 
 
 

Infoabend zum Thema „Gesundheit im 21. Jahr-
hundert“ am Dienstag, 16.10.18 um 19 Uhr im 
Ratsaal Büsingen 
mit	Ellen	Krause	&	Team 
Ein Thema, das zunehmend wichtiger wird... nicht nur im Alter! 
• Was braucht unser Körper? 
• Warum sind wir übersäuert? 
• Mangelernährung trotz Überfluss 
• Perspektiven für Menschen 
GESUNDHEIT IST MEHR, ALS NUR DIE ABWESENHEIT VON KRANK-
HEIT!!! 
 
 
 

Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten? 

Wir suchen im Landkreis Konstanz engagierte Familien, Le-
bensgemeinschaften oder Einzelpersonen für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, die eine Behinderung haben. 
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch 
unseren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 

Nähere Informationen: 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH  
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Worblingerstraße 63, 78224 Singen 
Telefon 07731 596962 
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe 





Verkauf/Verm. Einfamh.
150 m²/Präsentation Kfz/Krad, 3 Garagen/Räumlichkeiten, 150 - 230 m² 

CH/SH/Büs Fax +497131 986 874 

3000,- € Belohnung 
wenn Ihr Tipp zum erfolgreichen Kauf führt. 

Tolle Familie mit Kindern sucht ein Einfamilienhaus 
mit Garten oder Grundstück. Auch gerne im Umkreis. 

Tel. 0771 - 17516020 oder milmau2@web.de 

Abstellplätze in Büsingen
zu vermieten. Tel. +41 79-360 77 77

Zu vermieten in Büsingen 

3½-Zi.-DG-Wohnung
Dachterrasse, Balkon, Rheinsicht, Autoabstellplatz,

Fr. 1200,- + NK. Tel. 079 - 7686050

Sof.Verm./Verkauf Bauerneinfamilienhaus 
Zentrum, Stallung/Scheunen, 150 m², Kleintierzucht Hühner, 
Hunde, Ferkel, Abstell Freifläche/Garagen f. Maschinen 

Faxnummer 07131 - 98 68 74 

Winkelhof, Tel. 0049 (0) 7734 65 98, www.zolg.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Noch bis 17.11.18
Schlachtplatten: 5. + 6. Okt. und 9.+ 10. Nov. 18

Frühjahr 2019: 3.3. bis 22.4.19
Mi.-Sa. ab 18.00 Uhr, sonn- und feiertags 
ab 16.00 Uhr, Mo. + Di. Ruhetag

Am 3.10. u. 1.11.18 ab 16 Uhr geöffnet
Buure-z’morge: 07.07.2019 auf Anmeldung

Podologie/Med. Fußpflege/Kosmetik Podologie/Med. Fußpflege/Kosmetik 
mit Hausbesuchmit Hausbesuch

Tel. +49 174 874 22 72 • tatjanapodo77@gmail.com

Neue Yogakurse in Gailingen! 
Ab 14.09. jeden Freitagmorgen 

im Gymnastikraum der Hochrheinhalle 

* Yoga am Morgen 
- der perfekte Start in den Tag -

* Yoga auf dem Stuhl 
- Platz nehmen und mitmachen -

Infos unter 0175/629 21 67 x Simone Schmallenbach 



www.rundum-meir.de
Garagentore, Haustüren, Hoftore.  

Fachgerechte Montage und Sanierung 
durch Werksmonteure. 

Vertriebsleiter “Region Süd” • Boris Wolff  
Hallendorf 2 • 88690 Uhldingen  

Tel.: 0171 682 57 93  
E-Mail: sicherheitsportale.bodensee@web.de 

„Wohnungs- + Hausschätzungen
*** Interessant bei Kauf-/Verkaufsabsicht

350 € + MwSt. 
unabhängig  •  neutral  •  ehrlich  •  seriös

- auch bei Trennungen + Erbangelegenheiten - persönlichem Interesse

GERHARD SIENER - Bankk.  •  Immobilien  •  Gutachten
Telefon 0171 - 620 35 41  •  E-Mail: g.siener@siener-Immobilien.de

Auch Samstag und Sonntag erreichbar

Seit 1973


